
Haushaltsplanung 2026 Änderungsanträge des Magistrats
- Ergebnishaushalt Aufwand

20.11.2025

A
m

t 

Kostenträger
Kostenträger 
Bezeichnung

Sachkonto
Sachkontobez

eichnung
Ansatz 2026 

(bisher)
Veränderung 

2026
Ansatz 2026 

(neu)
Ansatz 2027 

(bisher)
Veränderung 

2027
Ansatz 2027 

(neu)
Ansatz 2028 

(bisher)
Veränderung 

2028
Ansatz 2028 

(neu)
Ansatz 2029 

(bisher)
Veränderung 

2029
Ansatz 2029 

(neu)

Begründung

10 - 
Haup
t und 
Perso
nala
mt

0101150100 Organisations
maßnahmen

6771000 Aufw. für 
Sachverst., 
Rechtsanwält
e u. 
Gerichtskos

13.000 70.000 83.000 13.000 0 13.000 13.000 0 13.000 13.000 0 13.000 Die Maßnahme zur Digitalisierung der Personalakten 
(Scannen der Akten) war ursprünglich für das Jahr 2025 
vorgesehen. Aufgrund der aktuellen Auftragslage bei der 
Lebenshilfe (Scandienstleister) konnte die Umsetzung im 
laufenden Jahr jedoch nicht mehr erfolgen. Die Durchführung 
der Maßnahme ist nun für das Jahr 2026 geplant. Aus 
diesem Grund ist eine Verschiebung und entsprechende 
Neuveranschlagung der hierfür vorgesehenen Mittel in das 
Haushaltsjahr 2026 erforderlich. 

10 - 
Haup
t und 
Perso
nala
mt

0101150100 Organisations
maßnahmen

6771000 Aufw. für 
Sachverst., 
Rechtsanwält
e u. 
Gerichtskos

83.000 55.000 138.000 13.000 0 13.000 13.000 0 13.000 13.000 0 13.000 Die bereits für das Jahr 2024 geplante bzw. in das Jahr 
2025 verschobene Organisationsuntersuchung wurden 
Mittel in Höhe von 100.000 Euro geplant. Die 
Organisationsuntersuchung wird im Jahr 2025 nicht beendet 
sein.Somit wird diese im Jahr 2026 weitergeführt und die 
Rechnungen werden erst im Jahr 2026 zu zahlen sein.  Bis 
Ende 2025 werden ca. 45.000 Euro in Rechnung gestellt. 
Der übrige Betrag von 55.000 Euro muß daher in das 
Haushaltsjahr 2026 neuveranschlagt werden. 

12 - 
Gesc
häftss
telle 
Auslä
nder
beira
t

0101251000 Tätigkeit des 
Ausländerbeira
tes

6869000 sonst. 
Aufwendunge
n für 
Repräsentatio
n

1.500 2.000 3.500 1.500 2.000 3.500 1.500 2.000 3.500 1.500 2.000 3.500 Wir beantragen diesen Betrag, um bei zukünftigen „Tagen 
der Kulturen“ im Rahmen des Gießener Stadtfestes die 
städtische StadtRaumBühne anmieten sowie über den 
Dienstleister Elektro Weber die Stromversorgung für Bühne 
und Stände sicherstellen zu können.
Beide Leistungen sind unverzichtbare Voraussetzungen für 
die Durchführung der Veranstaltung; ohne ihre Bereitstellung 
kann der Tag der Kulturen nicht stattfinden. Diese Kosten 
haben wir bislang nicht selbst getragen.

13 - 
Büro 
für 
Magi
strat 
Infor
matio
n und 

0202010100 Durchführung 
von Wahlen

6010100 Aufw. für 
Büromat. u. 
Drucks. d. 
Verw. u. 
ähnl. Ei

18.000 4.200 22.200 7.000 0 7.000 3.000 0 3.000 6.000 0 6.000 Nach Abschluss der Angebotsabfrage für den Druck der 
Stimmzettel, der Briefwahlumschläge sowie der Merkblätter 
zur Briefwahl für die Kommunalwahlen im März 2026 ergibt 
sich ein Gesamtbedarf von 22.200 €, der damit um 4.200 
€ über der ursprünglichen Planung liegt.

13 - 
Büro 
für 
Magi
strat 
Infor
matio

0202010100 Durchführung 
von Wahlen

6820000 Porto und 
Versandkoste
n

80.000 53.000 133.000 80.000 0 80.000 5.000 0 5.000 10.000 0 10.000 Zusätzliche Aufwendungen für Versand der 
Wahlbenachrichtigungen, die Kuvertierung sowie 
Versendung der Briefwahlunterlagen und ähnliches. Höhere 
Ansätze sind nur bei kommunalen Wahlen erforderlich, da 
sonst Bund/Land die Kosten übernimmt.

17 - 
Wifö

1578010100 Wirtschaftsförd
erung

6701000 Mieten, 
Pachten, 
Erbbauzinsen

45.600 -9.800 35.800 45.600 -9.800 35.800 45.600 -9.800 35.800 45.600 -9.800 35.800 Die Förderung der Projekte "Prototyp" und "Urbanautik" 
werden im Kulturamt zentralisiert veranschlagt und nicht 
mehr vom Amt für Wirtschaftsförderung, Stadtplanungsamt 
und Kulturamt gemeinsam  Der Reduzierung  des Ansatztes 
im Stadtplanungsamt steht eine Erhöhung in gleicher Höhe 
beim Kulturamt gegenüber.

20 - 
Käm
merei

1681010200 Zuweisungen 
und Umlagen

7354100 Kreisumlage 46.400.000 -250.000 46.150.000 44.600.000 0 44.600.000 45.100.000 0 45.100.000 45.500.000 0 45.500.000 Anpassung 2026 ausgehend Neuberechnung auf der 
Grundlage der Planungsdaten des HMdF v. 17.11.2025. 
Reduzierung Hebesatz Kreisumlage auf 37,82 v. H.
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Haushaltsplanung 2026 Änderungsanträge des Magistrats
- Ergebnishaushalt Aufwand

20.11.2025

A
m

t 

Kostenträger
Kostenträger 
Bezeichnung

Sachkonto
Sachkontobez

eichnung
Ansatz 2026 

(bisher)
Veränderung 

2026
Ansatz 2026 

(neu)
Ansatz 2027 

(bisher)
Veränderung 

2027
Ansatz 2027 

(neu)
Ansatz 2028 

(bisher)
Veränderung 

2028
Ansatz 2028 

(neu)
Ansatz 2029 

(bisher)
Veränderung 

2029
Ansatz 2029 

(neu)

Begründung

23 - 
Liege
nsch
aftsa
mt

101130200 Liegenschaftsve
rwaltung

6701000 Mieten, 
Pachten, 
Erbbauzinsen

3.694.500 360.000 4.054.500 3.651.500 360.000 4.011.500 3.634.900 360.000 3.994.900 3.635.500 360.000 3.995.500 Mehrkosten für die Schulsporthalle Liebigschule (60 T€) 
durch Nachträge und anfallende Betriebskosten sowie die 
beabsichtigte Anmietung einer Lagerfläche für städt. 
Dienststellen in der Lahnstraße (300 T€).

41 - 
Kultur
amt

0429010200 Kulturpflege 6101000 Fremdleist. 
für 
Erzeugnisse 
u. and. 
Umsatzleist.

552.500 25.300 577.800 118.000 25.300 143.300 126.000 25.300 151.300 89.000 25.300 114.300 Die Förderung der Projekte "Prototyp" und "Urbanautik" 
werden im Kulturamt zentralisiert veranschlagt und nicht 
mehr vom Amt für Wirtschaftsförderung, Stadtplanungsamt 
und Kulturamt gemeinsam  Der Reduzierung  des Ansatztes 
im Stadtplanungsamt steht eine Erhöhung in gleicher Höhe 
beim Kulturamt gegenüber.

41 - 
Kultur
amt

0429010200 Kulturpflege 6101000 Fremdleist. 
für 
Erzeugnisse 
u. and. 
Umsatzleist.

577.800 -20.000 557.800 126.000 -20.000 106.000 151.300 0 151.300 114.300 0 114.300 Das Projekt Ökologie der Geister ist in der Kunsthalle 
verortet, die Mittel waren jedoch z.T.auch in der Abteilung 
KuFö geplant. Die Mittel werden in die Kunsthalle auf den 
Kostenträger "Ausstellungen" übertragen.

41 - 
Kultur
amt

0421010100 Ausstellungen 6139000 sonstige 
weitere 
Fremdleistung
en

160.980 20.000 180.980 160.980 20.000 180.980 160.980 0 160.980 160.980 0 160.980 Das Projekt Ökologie der Geister ist in der Kunsthalle 
verortet, die Mittel waren jedoch z.T.auf den Kostenträger 
"Kulturpflege" geplant und werden von dort auf hiesigen 
Kostenträger umgeplant.

41 - 
Kultur
amt

0429010200 Kulturpflege 6101000 Fremdleist. 
für 
Erzeugnisse 
u. and. 

557.800 -700 557.100 106.000 -700 105.300 151.300 -700 150.600 114.300 -700 113.600 Teilweise Rücknahme der Kürzung für das Diskursfestival

41 - 
Kultur
amt

0423010100 Förderung der 
Schauspielkuns
t

7128000 Zuschüsse für 
laufende 
Zwecke an 
übrige 

8.300 700 9.000 8.300 700 9.000 8.300 700 9.000 8.300 700 9.000 Ausgleich für teilweise Rücknahme der Kürzung für das 
Diskursfestival

51 - 
Jugen
damt

0645010200 Jugendzentren 6990000 Andere 
sonstige 
betriebl. 
Aufwendunge
n

0 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000 Aufwendungen für den Bezug von u.a. Getränken für das 
Jugendcafé. Aufwand ist eher als ein durchlaufender Posten 
anzusehen, da diese durch die Einnahmen gleichermaßen 
wieder gedeckt werden. Zuvor wurden Aufwendungen und 
Erträge auch als solche behandelt. Aufgrund Änderungen in 
der Buchungssystematik, werden diese Aufwendungen und 
Erträge jedoch zukünftig über den Haushalt abgebildet. 
Daher Veranschlagung von Aufwand, gleichermaßen im 
Ertrag.

51 - 
Jugen
damt

0643010200 Leistungen 
gem. §§ 13, 
19, 20, 27 - 
35, 35a SGB 
VIII

Diverse vers. 
Jugendhilfelei
stungen

23.691.290 1.970.667 25.661.957 23.691.290 1.970.667 25.661.957 23.691.290 1.970.667 25.661.957 23.691.290 1.970.667 25.661.957 Mehrbedarfe nach aktueller Hochrechnung 11/2025 in 
verschiedenen Leistungen bzw. Sachkonten (7er-Konto, EGC 
17). Hier insgesamte Erhöhung dieser Mehrbedarfe in einer 
Antragszeile. Die sachkontenscharfe Veranschlagung 
innerhalb des Budgets erfolgt nach Beschlussfassung für die 
systemische Abbildung der einzelnen Bedarfe. Im 
nachrichtlichen Teil werden die sachkontenscharfe Aufteilung 
angeführt. 

61 - 
Stadt
planu
ngsa
mt

0953040300 Städtebaul. 
Sonderrechtsbe
reiche, 
städtebaul. 
Projektpl. und 
Planungsberatu
ng

6774000 Aufw. für 
Planungsleistu
ngen

56.900 -15.500 41.400 56.900 -15.500 41.400 56.900 -15.500 41.400 56.900 -15.500 41.400 Die Förderung der Projekte "Prototyp" und "Urbanautik" 
werden im Kulturamt zentralisiert veranschlagt und nicht 
mehr vom Amt für Wirtschaftsförderung, Stadtplanungsamt 
und Kulturamt gemeinsam  Der Reduzierung  des Ansatztes 
im Stadtplanungsamt steht eine Erhöhung in gleicher Höhe 
beim Kulturamt gegenüber.
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Haushaltsplanung 2026 Änderungsanträge des Magistrats
- Ergebnishaushalt Aufwand

20.11.2025

A
m

t 

Kostenträger
Kostenträger 
Bezeichnung

Sachkonto
Sachkontobez

eichnung
Ansatz 2026 

(bisher)
Veränderung 

2026
Ansatz 2026 

(neu)
Ansatz 2027 

(bisher)
Veränderung 

2027
Ansatz 2027 

(neu)
Ansatz 2028 

(bisher)
Veränderung 

2028
Ansatz 2028 

(neu)
Ansatz 2029 

(bisher)
Veränderung 

2029
Ansatz 2029 

(neu)

Begründung

67 - 
Gart
enam
t

1374010200 Betrieb und 
Unterhaltung 
von 
Friedhöfen, 
Bestattungen

6161000 Instandh. 
Gebäude, 
Außenanl. 
(Bauunterhalt
ung)

55.000 200.000 255.000 55.000 200.000 255.000 55.000 0 55.000 55.000 0 55.000 Sanierungsbedarf im Umfang von 400 T€, aufgeteilt in den 
Jahren 2026 und 2027 der Ehrengrabanlagen auf dem 
Friedhof Rodtberg. Diese Sanierungsmaßnahme kann bis zu 
100% erstattet werden. Grundlage hierzu ist das 
Gräbergesetz. Für das Jahr 2026 liegt zunächst eine Zusage 
zur Kostenerstattung in Höhe von 7.750 Euro vor. Weitere 
Zusagen zur Kostenübernahme sind zu erwarten, ausgehend 
des hierzu bereits bekannten und abgestimmten 
Gesamtsanierungsbedarfs.

70 - 
Stadt
reini
gung
s- 
und 

0101110400 KfZ-
handwerkliche 
Leistungen

6164000 Instandhaltun
g von 
Fahrzeugen

39.400 400.000 439.400 33.400 400.000 433.400 7.900 400.000 407.900 7.400 400.000 407.400 Die Planansätze mehrerer Sachkonten wurden deutlich unter 
den Vorjahresergebnissen angesetzt, obwohl es keine 
Hinweise auf bzw. Potenziale für eine Kostenreduzierung 
gibt. Der Bedarf kann  durch Einsparungen an anderer Stelle 
nicht vollständig ausgeglichen werden. 

70 - 
Stadt
reini
gung
s- 

1268010200 Winterdienst 7175000 sonstige 
Erstattungen 
an 
verbundene 
Unternehmen

92.700 30.900 123.600 92.700 30.900 123.600 92.700 30.900 123.600 92.700 30.900 123.600 Kosteneinsparungen, wie es durch die Eckwertekürzung 
erforderlich sind, sind in diesem Budget nach Prüfung aller 
Einsparmöglichkeiten nicht möglich. Daher ist der bisherige 
Ansatz im Entwurf des Haushalts anzuheben.

2.775.767 2.968.567 2.768.567 2.768.567

Haushalt 
Entwurf 
(Ordentliches 
Ergebnis) 48.012.163 55.194.473 63.197.207 67.158.165

(Ordentliches 
Ergebnis) 
nach 
Aufwendunge 50.787.930         58.163.040        65.965.774   69.926.732   

(Ordentliches 
Ergebnis) 
nach 
Aufwendunge 46.099.180         54.514.840        62.317.574   65.651.732   

Summe
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Haushaltsplanung 2026 Änderungsanträge des Magistrats
- Ergebnishaushalt Ertrag

20.11.2025
A

m
t

Kostenträger
Kostenträger 
Bezeichnung

Sachkonto
Sachkontob
ezeichnung

Ansatz 2026 
(bisher)

Veränderung 
2026

Ansatz 2026 
(neu)

Ansatz 2027 
(bisher)

Veränderung 
2027

Ansatz 2027 
(neu)

Ansatz 2028 
(bisher)

Veränderung 
2028

Ansatz 2028 
(neu)

Ansatz 2029 
(bisher)

Veränderung 
2029

Ansatz 2029 
(neu)

Begründung

20 - 
Kämme
rei

1681010200 Zuweisungen und 
Umlagen

5504000 Gemeindea
nteil an der 
Umsatzsteu
er

-10.560.000 -1.340.000 -11.900.000 -10.790.000 -3.410.000 -14.200.000 -11.060.000 -4.040.000 -15.100.000 -11.060.000 -4.040.000 -15.100.000 Anhebung Erträge aufgrund Neuberechnung ausgehend 
der Daten aus der regionalisierten Steuerschätzung Hessen 
10/2025.

20 - 
Kämme
rei

1681010200 Zuweisungen und 
Umlagen

5477000 Ausgleichsl
eistungen 
Familienleis
tungsgesetz

-3.050.000 -51.000 -3.101.000 -3.150.000 -50.000 -3.200.000 -3.250.000 -50.000 -3.300.000 -3.250.000 -50.000 -3.300.000 Anhebung Erträge aufgrund Neuberechnung ausgehend 
der Daten aus der regionalisierten Steuerschätzung Hessen 
10/2025.

20 - 
Kämme
rei

1681010200 Zuweisungen und 
Umlagen

5401010 Schlüsselzu
weisungen

-89.250.000 -3.100.000 -92.350.000 -78.712.000 0 -78.712.000 -79.440.000 0 -79.440.000 -81.079.000 0 -81.079.000 Anpassung ausgehend Neuberechnung auf der Grundlage 
der Planungsdaten des HMdF v. 17.11.2025.

23 - 
Liegens
chaftsa
mt

0101130200 Liegenschaftsverwa
ltung

5004000 Umsatzerlö
se aus 
Überlassun
g von 
Rechten

-499.500 -180.000 -679.500 -499.500 -180.000 -679.500 -499.500 -180.000 -679.500 -499.500 -180.000 -679.500 Einnahmen durch zusätzliche Erbpachtverträge mit der 
GSW (65 T€) und LIOKON (15 T€) sowie Kostenerstattung 
durch Mitbenutzung der angemieteten Lahnstraße (100 
T€).

51 - 
Jugend
amt

0645010200 Jugendzentren 5090000 sonstige 
Umsatzserl
öse

0 -5.000 -5.000 0 -5.000 -5.000 0 -5.000 -5.000 0 -5.000 -5.000 Erträge aus der Bereitstellung von u.a. Getränken für das 
Jugendcafé. Aufwand ist eher als ein durchlaufender Posten 
anzusehen, da diese durch die Erträge gleichermaßen 
wieder gedeckt werden. Zuvor wurden Aufwendungen und 
Erträge auch als solche behandelt. Aufgrund Änderungen 
in der Buchungssystematik, werden diese Aufwendungen 
und Erträge jedoch zukünftig über den Haushalt 
abgebildet. Daher Veranschlagung von Aufwand, 
gleichermaßen im Ertrag.

67 - 
Garten
amt

1374010200 Betrieb und 
Unterhaltung von 
Friedhöfen, 
Bestattungen

5420100 Zuweisunge
n für lfd 
Zwecke 
vom Bund

-7.750 -7.750 0 0 0 0 0 0 0 0 0 Förderung der Aufwendungen aus dem Gesetz über die 
Erhaltung der Gräber der Opfer von Krieg- und Gewalt 
herrschaft. Bescheid v. 05.11.2025 über 7.750 Euro für 
20 Kriegsgräber.

 39 - 
Amt für 
Umwelt 
und 
Natur 

1477010200 Aufgaben des 
Umweltschutzes

5421000 Zuweisunge
n für lfd 
Zwecke 
vom Land

-45.000 -5.000 -50.000 0 -3.200 -3.200 0 0 0 0 0 0 Anpassung der Förderung des Landes für die Erstellung von 
Kommunalen Bodenschutzkonzepten ausgehend 
Verschiebungen im Jahr 2025.

-4.688.750 -3.648.200 -4.275.000 -4.275.000 Summe
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